
a

a

anun

hat
auf
a

im
eid

eder

De

on

un

22
19

3631

594

vor

den

19

tuf
u

y0or

42

auſ

in

ein

n

ine

hauſe

Nummer 113

III IIIHalleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Wätteldeutſchland
Sammel

Bank Rechnung
Erfüllungsort und Gerichteſtand Halle au

Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

O Sasle Zeitung erſcheint wöchentlich ſiebenmal und zwar als Frühblatt Die Bezugegebühr beträgt in Staöt und Land
ſowie ogrch die Poſt bei freier Zuſtellung monatlich M 12 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 11 00 monatlich die acht
geſpaltere FuzeigenMillimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 50 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen die
miilimeter Zelle M 00 im Ortsverkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr Fnzeigen Schluß Vier Uhr nachmittags

hHalle Sonntag 2 April 1022

der Saale

e

SeſchäftsSebände Halle a Neue Promenade ha und Große Brauhausſtraße 17
Nummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Morkt 24
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S

56 Jahrgang

Fernſprecher hauszentrale
draht Fnſchrift Saolezeitung hHalleſaale

Poſtſcheck Konto Leipzig 22815

Exkaiſer Karl
London 1 April Wie Reuter aus Funchal

meldet iſt der frühere öſterreichiſche Kaiſer Karl ge
ſtorben

Die Nachricht wird in Deutſchland keine Trauer auslöfen
Denn mit dem Namen des Verſtorbenen hängt für Deutſchland ein
Stück dunkelſter Geſchichte zuſammen Als ihn das Ableben ſeines
Großonkels des Kaiſers Franz Joſef auf den Thron brachte zeigte
er ſich recht bald bemüht eine Politik zu treiben die das Gegen
teil von der oft gerühmten Nibelungentreue war

Ein ſchwacher Charakter eitel und von überſpanntem Ehr
geiz war er von Anfang an Beſtrebungen zugänglich die Deutſch
land zu iſolieren und preiszugeben ſich nicht ſcheuten Unheil
vollen Einfluß hatte in dieſer Hinſicht ſeine Gemahlin Zita eine
Prinzeſſin von Bourbon von Parma Sie war mit ihrem Herzen
nicht auf Seite des verbündeten Deutſchlands ſondern ſuchte früh
ſchon durch ihre Verwandten mit Frankreich unter Preisgabe der
Bundesgenoſſen Fäden zu knüpfen Die einzelnen Phaſen des ſich
anſpinnenden Verrats ſind noch lebhaft genug im Gedächtnis als
daß wir ſie hier von neuem vorführen müßten Aber der Gang
der Weltgeſchichte enttäuſchte den verräteriſchen Kaiſer auch er
verlor in dem allgemeinen Zuſammenbruch ſeinen Thron um
deſſen Erhaltung er den Bundesgenoſſen hatte opfern wollen
Nach der Revolution war ſeine Hauptſorge darauf gerichtet wenig
ſtens in Ungarn wo nach der Schreckensherrſchaft die ſtarken
monarchiſtiſchen Kräfte ſich zu regen begannen die Königswürde
zurückzugewinnen Noch in friſcher Erinnerung ſteht ſeine aben
teuerliche Fahrt im Flugzeug aus dem Exil in der Schweiz ins
Burgenland nachdem ein ähnlicher Verſuch in Ungarn ſeine Herr
ſchaft wieder aufzurichten ſchon vorher geſcheitert war Die unga
riſchen Monarchiſten hatten Truppen geſammelt und an ihrer
Spitze ritt er und ſeine Gemahlin gegen Budapeſt Aber ſchon die
erſten blutigen Zuſammenſtöße brachten ſeine Armee zur Auf
löſung Er ſelbſt und die Kaiſerin Zita wurden gefangen ge
nowmen und erhielten nun durch den Beſchluß der Entente
Funchal zum Aſyl angewieſen Dort beſiel ihn in vergangener
Woche eine Lungenentzündung die nachdem sie Kriſis ſchon über
ſtanden ſchien nunmehr zum Tode geführt hat

Exkaiſer Karl iſt nur 35 Jahre alt geworden Die Geſchichte
des Hauſes Habsburg die manchen glanzvollen Vertreter ihres
Namens aufweiſt hat mit ihm einen mehr als unrühmlichen Ab
ſchluß gefunden

Genuag
Die Times meldet Freitag wurde beſchloſſen daß außer

Lloyd George Lord Curzon und Sir Robert Horne auch
der Staatsſekretär für Krieg Worthington Evans als bri
tiſcher Delegierter nach Genug gehen ſoll Wort ington
Frvans der bereits an den Konferenzen in Spag Srüſſel
Paris und Cannes als Berater für Finanzfragen teilge
nommen hat werde an der Genue er Konferenz in dieſer
Eigenſchaft teilnehmen Chamberlain erklärt in einer
Rede in Birmingham die Welt brauche Ruhe von allen
Zwiſten Die britiſche Regierung betrachte
Genuga als einen nützlichen und notwendigen
Schritt zur Wiederherſtellung der Welt Großbritanien ſei mehr als irgend ein akderes Land auf den

Ausfuhrhandel angewieſen Solange der Han
del Europas nicht in Gang gebracht werde müſſe Groß
britanien weiter leiden

Daily Chronicle ſchreibt zu dieſen Aeußerungen Cham
berlains der Friede kann nur auf der Grundlage der Gleich
berechtigung beſtehen Das Hauvpthindernis für die Wieder
herſtellung des Handels iſt die Kriegsſentimentali
t ä t Der Zweck der Genueſer Konferenz iſt die Beſeitigung
dieſes Hinderniſſes

Poincarés Starrköpfigkeit
Ueber Thema darf nicht geſprochen werden

Die lächerliche Harce die Herr Poincars durch ſeine
ſtändigen Ein prüche und trotzköpfigen Einengungen der Kon
ferenz von Genug gemacht hat erinnert an die nette Ge
ſchichte von dem verbotenen Thema in einer Verſammlung
im alten Preußen Jedesmal wenn der Redner das Wort
Thema in den Mund nahnm erhob ſich der überwachende

W und erklärte Ueber Thema darf nicht geſprochen
werden

Der ganzen Welt brennt die Not auf den Nägeln Sie
rührt von dem wahnwitzigen Friedensvertrag und der blöd
e Reparationsregelung her Eine Konferenz die den

iederaufbau Europas behandeln will müßte die Vertrags
und Reparationsreviſion als erſte Punkte behandeln Sie
ſind das Thema des Tages Aber über Thema darf nicht
geſprochen werden Lloyd George hat um den Gedanken
der Konferenz zu retten dem Poincars jede Konzeſſion ge
macht Allmäklich geht dieſe Umfalltaktik der engliſchen
Oeffentlichkeit ſchwer auf die Nerven Die engliſchen Lihe
ralen die mit Herrn Aquith an der Spitze ſich aus der Koa
lition ferngehalten haben beantragen für Montag im Unter

Die Kammer bedauert die Einſchränkung der Verhand

lunsgegenſtände in Genua
Die unabhängigen Liberalen billigen zwar die Abhal

tung der Konferenz weigern ſich aber der Regierung Lloyd

George das Vertrauen zu votierezn Das beleuchtet die
Situation ziemlich klar Die Stimnmang in England iſt
weit verbreitet daß Lloyd Geoege den engliſchen
Kredit verſpielt Vor all m verſpielt er ſeinen
eigenen Kredit Auch bei der neueſten Erſatzwahl in Lei
ceſter wurde der Koalitionskadidat mit großer Mehrheit
von der Arbeiterpartei geſchlagen

Die Abreiſe der Bolſchewiſten
Vorbereitungen zu der Abreiſe der bolſchewiſtiſchen Ab

ordnung wurden ſtreng geheim gehalten Der Abgang des
Zuges wurde ebenfalls verheimlicht Es wurden zuvor drei
Lokomotiven abgelaſſen bevor ſich der Zug mit der Abord
nung in Bewegung ſetzte um Attentate zu vermeiden
Ferner wurden Beſprechungen zwiſchen den Vertretern der
baltiſchen Staaten und Tſchitſcherin Joffe Kraſſin und bol
ſchewiſtiſchen Vertretern angekündigt an denen jedoch nur
der lettiſche Miniſterpräſident Mejerowitſch und die diplo
matiſchen Vertreter Polens Eſtlands und Finnlands teil
nahmen

Die ruſſiſche Delegation in Berlin
Schutzmaßnahmen

Sonnabend mittag um 1 Uhr iſt die für Genua beſtimmte
ruſſiſche Delegation unter der Führung des Volkskommiſſars für
auswärtige Angelegenheiten Tſchitſcherin in Berlin einge
troffen Zum Empfange auf dem Bahnhof hatten ſich die Mit
glieder der Berliner Sowjetvertretung und als Vertreter des
Auswärtigen Amts Miniſterialdirektor Freiherr von Maltzahn
Legationsrat Hauſchild und Legationsſekretär Schmidt Rolke aus
Moskau eingefunden Die deutſche Reichs und die preußiſche
Staatsregierung hat alle Vorſorge zum Schutze der in Berlin ein
getroffenen Sowjetdelegation für Genug getroffen Die Eiſen
bahnſtrecken die ſie auf der Fahrt benutzt haben und die ſie weiter
benutzen werden ſind unter militäriſche Bewachung geſtellt

Eine Warnung für Fiovd George
Bei der Erſatzwahl im engliſchen Wahlkreiſe Eaſt Lei

ceſter ſiegte der Kandidat der Arbeiterpartei der es bei den
ſogenannten Khakiwahlen im Jahre 1918 noch nicht auf
6700 Stimmen gebracht hatte mit über 14 000 Stimmen
gegen den Koalitionsliberalen und den unabhängiigen Libe
ralen Dieſes Wahlergebnis das den Ergebniſſen einer
ganzen Reihe vorhergegangener Nachwahlen entſpricht zeigt
eutlich wie die Stimmung in England umgeſchlagen und

der Augenblick gekommen iſt wo die abge wirtſchaftete Re
gierung der Oppoſition Platz machen muß

Der Sachverſtändigenbericht über Kußland
Der Berichterſtatter des Daily Telegraph meldet daß

der Bericht der Sachverſtändigen über Genug die Anerken
nung der Sowjetregierung de jure nicht erwähnt ſich jedoch
in der Hauptſache mit den Bedingungen befaßt deren An
nahme und Durchführung durch die Sowjetregierung zur Ge
währung der Anerkennung führen werde Der Bericht be
ſteht aus zwei Teilen Der erſte behandelt Rußland der
zweite Zentraleuropa Jm Abſchnitt 1 wird erklärt daß
Sowjetrußland nicht in die Geſellſchaft der Nationen zuge
laſſen werden könne wenn nicht gewiſſe Bedingungen erfüllt
werden Hier wird auch die Forderung nach der Sicherheit
des Eigentums in Rußland erwähnt Der Abſchnitt 2 er
örtert die Bedingungen unter denen ausländiſche Unterneh
mungen und ausländiſches Kapital für die Wiederherſtellung
Rußlands e werden können Kapitel 1 behandelt
die ruſſiſchen Schulden und die privaten Forderungen an die
Sowjetregierung Es wird hier die Schaffung einer Kom
miſſion für die ruſſiſchen Schulden vorge
ſchlagen Jnfolge der Oppoſition des italieniſchen Delegier
ten wurden jedoch zwei Paralleltexte in den Bericht einge
fügt Der eine den die Mehrheit der Sachverſtändigen bil
ligte wünſche die Kommiſſion für die ruſſiſchen Schulden mit
einer rechtswirkſamen Kontrolle ausgeſtattet zu ſehen wäh
rend der durch eine Minderheit von Sachverſtändigen ge
billigte Vorſchlag für den der italieniſche und der britiſche
Delegierte eintraten der Kommiſſion dieſes Recht abſprechen
Kapitel 2 behandelt die elementaren Rechte die auslän
diſchem Kapital und den in Rußland anſäſſigen Ausländern
gegeben werden ſollen darunter die Unverletzlichkeit der Per
ſon konſulariſcher Schutz Gerichtshilfe uſw e 3
behandelt die Maßnahmen durch die ein baldiger Wiederauf
bau Rußlands erleichtert werden würde

Teil 2 der ſich mit Zentraleuropa befaßt ſei ſehr
kurz und beſtehe aus drei Abſchnitten die Finanzfragen
Wirtſchaftsfragen und Transportfragen behandeln Es wird
hier erklärt daß alle künſtlichen Maßnahmen zur Beſſerung
des Wech elkurſes und zur Beſchränkung des freien Handels
verkehrs ſchädlich und beſeitigt werden müßten

Der Berichterſtatter des Blattes bemerkt zu dem Be
richt es könne nicht geſagt werden 2 durch den Bericht
der Sachverſtändigen viel erreicht werda Der we entliche
Unterſchied zwiſchen Llord Georges Anſichten über Rußland
und den franzöſiſchen Vorſchlägen würde nicht überbrü t
Die Franzoſen würden ſich mit dem einfachen Ver prechen der
Bolſchewiſten die ſie als nicht vertraueſiswürdig anſähen
nicht begnügen Beide Parteien gingen nach Genuag ohne
daß dieſe Fragen zwiſchen ihnen geregelt würden

Umbilöung
der preußiſchen Bergverwaltung
25 G oder Stiftungen Hiberniſierung oder Stinneſierung

Von einem Parlamentarier

Seit Jahren wird berechtigte Klage darüber geführt daß
die Aufſtellung des preußiſchen Haushalts der Bergverwal
tung und des beratenden Parlamen s auf Unterlagen beruht
die vielfach von der Wirklichkeit längſt überholt ſind während
andererſeits die Feſſeln des Haushalts und der bürokratiſche
miniſterielle Genehmigungsapparat den Betriebsleitungen die
Mögz lichkeit nehmen Konjunkturen kaufmänniſch auszunutzen und
das für den Betrieb jeweilig Erforderliche rechtzeitig durch
zuführen Kaufmänniſche Verwaltung und kaufmänniſche Buch
führung ſind deshalb immer dringender im Landtag gefordert
worden Vorarbeiten im Handelsminiſterium die darauf hin
ausgingen unter Einbringung des bergfistaliſchen Vermögens
Aktiengeſellſchaften zu gründen deren Anteile in den
Händen des Staates iegen begegneten dem Bedenken daß die
Umwandlung mit ſehr erheblichen ſteuerlichen Belaſtungen ver
tmüpft ſein würde

Wie der Handelsminiſter Siering nunmehr im Haupt
ausſchuß des Preußiſchen Landtags ber Beratung des Berghaus
halts mitgeteilt hat iſt er überhaupt von dem Gedanken
zurüchgekommen Aktiengeſellſchaften für die verſchiedenen Zweige
zu begründen und beabſichtigt ſämtliche Werke mögen es
Braunkohlen oder Steinkohlenzechen Salinen Kaliwerke Erz
bergwerke oder Hütten ſein in einem einzigen großen Betriebe
zu vereinigen Nicht Hiberniſierung ſondern Stin
nesſierung entſpräche der gegenwärtigen wirtſchaftlichen
Auffaſſung

Gegen die Form der Aktiengeſellſchaften wandte der
Miniſter ein daß ſie dem Einfluß des Parlaments zu wenig
Spielraum gebe Er denke deswegen an die Begründung einer
Stiftung öffentlichen Rechts Ueber die nähere

Ausgeſtaltung einer ſolchen Betrieksform in rechtlicher wirt
ſchaftlicher und finanzieller Beziehung wurde

Abgeordneten angedeutet daß unter eines in Berlin zu errichten
den Generaldirektion ſieben örtliche Direktienen eingeſetzt wer
den ſollen Ueber der Generaldirektion ſoll eine Art Aufſichtsrat
ſtehen der zu einem Drittel aus Vertretern der Arbeiter und
Angeſtellten zu einem weiteren Drittel aus Mitgliedern des
Landtages und endlich zu einem Drittel aus Sachverſtändigen
ernannt vom Miniſter oder Landtag zuſammengefetzt iſt Als
oberſte Jnſtanz ſoll ein Ausſchuß des Landtages etwa mit
den Funktionen einer Generaloerſammmlung hinzutreten Aus
drücklich betonte aber der Miniſter daß es ſich bei all dieſen
Mitteilungen nur um vorläufige Pläne handele die noch
dem Wandel unterliegen könnten

Jm Ausſchuß wurden von verſchiedenen Seiten Bedenken
gegen die Vereinigung aller Zweige des ſtaatlichen Bergbaus
in einen Geſamtbetrieb erhoben und die Beſorgnis ausge
ſprochen daß man auf allen dieſen Produktionsgebieten ſchwer
lich bewanderte Sachverſtändige für die Verwaltung werde
finden können Namentlich von demokratiſcher Seite
wurde weiter betont daß die bewährte Form der Aktiengeſell
ſchaft um deſſentwillen den Vorzug verdiene weil ſie allen
ihren Organen die Wahrnehmung des Vorteils der Geſell
ſchaft alſo hier des Staates zur Pflicht mache Wenn man ſich
auch jetzt dagegen verwahre daß in die Verwaltung des
Unternehmens die Politik hineingetragen werde ſo liege dieſe
Gefahr doch außerordentlich nahe Jedenfalls ziehe hier da
Handelsgeſetzbuch engere Schranken als es bei der Errichtung
eiſer Stiftung geſchehen lönnte Der Gefahr übermäßiger
Beſteuerung könne man ſehr wohl dadurch entgehen daß
man mit geringem Kapital Geſellſchaften begründe welche
die ſtaatlichen Berg und Hüttenbetriede pachtweiſe in Bewirt
ſchaftung nehmen Einen anderen Weg gibt die Errichtung einer
Verwaltungsgeſellſchaft auf Aktien nach dem Vorbild eines Ge
ſetzentwurfes über Domänenbewirtſchaftung der von der
Staatsregierung der preußiſchen Laidesverſammlung vorgelegt
worden ſei In gleicher Weiſe ſeien auch in der Privatinduſtrie
vielfach ſchon Verwaltungsgeſellſchaften gegründet denen ver
tagt die Bewirtſchaftung ſehr großer Betriebe übertragen
wurde

Auf Antrag der Demokraten wurde ſchließlich beſchloſſen
an die Staatsregierung das Erſuchen zu richten daß unter
Hinzuziehung von Sachverſtändigen ein Ausſchuß eingeſetzt
werde der alle dieſe Vorſchläge einer Prüfung unterziehen ſoll
Schließlich erſuchte der Miniſter dringend darum ihm über den
Haushalt hinaus einen weiteren Miniſterialrat zu bewilligen
der die Frage der Umgeſtaltung der Staatsbergbetriebe be
arbeiten ſoll Obwohl beſonders von demokratiſcher Seite
darauf hingewieſen wurde daß es doch eigentlich Sache des
Geſamiſtaals miniſteriums ſei Beſchlüſſe über die im a
erforderlichen Stellungen zu faſſen und entſprechende Vorlagen
an den Landtag zu bringen und ohßwohl ein Vertreter des
Finanzminiſters in deſſen Auftrag ausdrücklich dagegen Ver
wahrung einlegte daß man in demſelben Augenb eine
Zeamtenvermehrung herbeiführe in dem man durch Ueber
führung der Bergwerke in taufmänniſche Betriebsform zahl
reiche Seamite überflüſſig mache wurde doch ein Antrag im

Sinne des Handelsminiſters geſtellt und angenommen So
hat denn die vielverlangte Befreiung des preußiſchen Berg
vetriebes von der Büroiratie damit ihren Anfang genommen
daß eben dieſe Bürokratie um einen Miniſterialrat vewird we t

t in der Sitzungnähere Mitteilungen nicht gemacht inoffizi war aber den



verabſchledung der Steuergeſetze

Reichstag 200 Sitzung
Berlin 1 April

Um 11 Uhr 20 Min wird die Sitzung eröffnet Nachdemder Gggebeniwurf über die Autonomie der Reichsbank an den

Hauptausſchuß verwieſen iſt wird die 3 Leſung des Steuergeſetes
bei der Urwattever ſereleß Die Unabhängigen treten gafe
neue für die Beſreiung der aſenſchaſten ein wädrend Na
Heidemann Komm eine faſt zweiſtündige Obſtrudttenerede
hielt in der er eine Herabſetzung der Umſatzſteuer forderte nd
ſich namentlich gegen die Begünſtigung der Preſſe wandte

Die Abgg Brodauf Dem und Dr Helfferigég Da
nahmen alsdann ihren Antrag auf Freilaſſung der Handelsver
treter von der Wyſatneuer wieder auf

Miniſter Dr Sermes bittet dieſen Antrag abzulehnen
da ſolche Privilegierung der Agenten dazu fübren würde daß
die Geſchäftswelt ſich dieſe Bevorzugung jedenfalls in weiteſtem
Maße nutzkar machen würde Damit wäre aber die ganze Um
ſatzſteuer durchbrochen

Nachdem das Zentrum ſeine Unterſtützung des Antrages
Brodauf zurüdkgezogen hat werden beide Anträge gegen die
Stimmen der Rechtsparteien und Demokraten abgelehnt
Aerztliche Hilfeleiſtungen und Arzneimittel uſw ſoweit ſie von
Krankenkaſſen zu zahlen ſind werden alsdann nach einem Antrag
der Mehrheit von der Umſatzſteuer befreit

Zur Jnſeratenſteuer wird der von den Unabhängigen wieder
aufgenommene Antrag auf Staffelung wie ihn der Ausſchuß in
zweiter Leſung beſchloſſen hatte angenommen mit der Masßgabe
daß ſtatt des Kalenderjahres das Kalendervierteljahr wieder
eingeführt wird Die Steuer ermäßigt ſich demgemäß bei Zeitun
gen und Zeitſchriften von den erſten 200 000 Mark des viertel
jährlichen Entgelts auf 1 Proz von den nächſten 200 000 Mark
1 Proz von den nächſten 200 000 Mark 2 Proz von den näch
ſten 200 000 Mark 2 Proz von den nächſten 200 000 Mark 3 Pro
ent von den nächſten 100 000 Mark 324 Proz und von den Mehr

trägen auf 4 Proz
Außerdem wird der deutſchnationale Zuſatz angenommen daß

wenn ein Steuerpflichtiger mehrere Zeitungen und Zeitſchriften
herausgibt für die etwaige Ermäßigung jede Zeitung und Zeit
ſchrift ſelbſtändig zu behandeln iſt Auch der Reſt der Umſatzſteuer
wird dann angenommen

Es folgt die Erhöhung der Verbrauchsſteuer
Die Verbrauchsſteuer wird ohne weſentliche Debatte ange

nommen desgleichen die Vorlage über die Erhöhung von Zöllen
Kaffee Tee Kakaozölle und über die Aufhebungvorübergehender Zollerleichterungen die Zuckerſteuer das

Süßſtoffgeſes das Lotteriegeſetz Damit ſind alleSteuergeſetze in 3 Leſung endgiltig angenom
men Auch das Mantelsgeſetz einſchließlich der Zwangsanleihe
wird in zweiter Leſung bewilligt

Gegen die ſofortige 2 Sitzung erheben die Unabhängigen

eng und net Entſchliehungenommen wird noch eine Entſchliebung auf Fürſorgefür kinderreiche Familien ſorg
Es folgt die 2 Leſung eines von allen Parteien mit Aus

nahme der Kommuniſten beantragten Geſetzentwurfes über die
Ausbildung von Kriegsteilnehmern zum Richter
amt Der Geſetzentwurf kürze den Vorbereitungsdienſt für dieſe
um mindeſtens 6 Monate Der Ausſchuß beantragt den einzel
nen Ländern die Handhabung zu überlaſſen

Abg Dr Roſenfeld U proteſtiert hiergegen und ver
langt ein eigenes Reichsgeſetz

Nachdem ein Vertreter der preußiſchen Juſtizverwaltung und
ein Vertreter des Reichsiuſtizminiſteriums die Erklärung abge
gehen haben daß eine wohlwollende Praxis geſichert werden
ſoll die auch einer unzulänglichen Ausbildung vorbeuge werden
die Ausſchusbeſchlüſſe angenommen

Montag nachmittag 2 Uhr Etat des Auswärtigen Amtes und
deutſchnationale Jnterpellation über die Weichſeldörfer

niſtiſchen Vertrauenskeuten des Ruhroebieis ſcheinen trotzdem fort

geſetzt zu werden

Mainz 1 April 1922 Eigene Drahtmeldung Beim Ober
kommandierenden der Rheinarmee in Mainz waren dieſer Tage
guf Befehl des Oberkommandierenden Generals Degoutte ſämt

e frawsſiſche im beſetzten Gebiete ſtehenden Gen rate und in
der Di ellung eines Generals befindlichen Oberſten zu einer
Gebeimdeſprechung ver ammelt in der es ſich namentlich um die
Anegade von Richtlinien für den Fall von neuen militäriſchen
Jgwangsmaßnahmen gegen Deutſchland gehändelt haben ſoll

Bel giſche Nationaltrauer
Der Belagerungszuſtänd über Duisburg
Der Miniſter für nationale Verteidigung hatte am Freitag

eine Beſprechung mit General Rucquoy dem Befehlshaber der
belgiſchen Truppen im beſetzten Gebiet Dem Bürgermeiſter von
Duisburg der um Aufhebung des Belagerungszuſtandes gebeten
hatte weil der Mord nicht in dieſer Gemeinde erfolgt ſei wurde
eantwortet die Maßnahme ſei zum Zeichen der nationalen
rauer getroffen worden und werde erſt aufgehoben werden wenn

Belgien Genugtuung erhalten habe Wegen der Lage in dem
Gebiet ordnete die Regierung die Wortzg Entſendung von zwei
Kompagnien Radfahrern und einer Radfahrmaſchinengewehr
kompagnie nach Duisburg an Die Gendarmerie ſoll verſtärkt
werden

Der Kampf um die Schule
m u des Reichstages führte am31 März bei der Fortſetzung der Beratung über das Reichs

ſchulgeſetz der Demokrat Goetz aus daß die Anſicht des Zen
trums die Verfaſſung müſſe in Verbindung mit der Wirk
lichkeit ausgelegt werden bedeute daß die jeweiligen
Machtverhältniſſe in ſie hineingetragen werden Der Staat
habe das Recht auf Ordnung des Unterrichtsweſens Das
an ſich berechtigte Elternrecht habe ſeine Schranken an der
Pflicht des Staates zwiſchen den ſich ſtreitenden Bekennt
niſſen und Weltanſchauungen einen Ausgleich zu finden
Goetz hielt unter Ablehnung jedes Kulturkampfes den von
der Verfaſſung vorgeſehenen Mittelweg für den geeigneten
Rechtsboden des deutſchen Unterrichtsweſens Jntereſſant
war es daß der Unabhängige Loewenſtein zwar die reli
ionsfreie Schule forderte aber auch in ſeinem Unterrichts
yſtem die Kulturleiſtungen der Kirche zur Geltung kommen

laſſen wolle

Pachtſchutzorönung

Wie aus einer Antwort des Reichsarbeits miniſteriums
auf eine kleine demokratiſche Anfrage zu erſehen iſt liegt
der Entwurf eines Geſetzes zur Verlängerung der Pacht
ſchutzordnung vom 9 Juli 1920 dem Reichsrat vor Nach Ab
ſchluß der Verhandlungen im Reichsrat wird der Entwurf
ſofort dem Reichsrat zugehen

Die Sieölungsfrage im Landtag
Eine Erklärung des Landwirtſchaftsminiſters

Berlin 1 April
Um 11 Uhr 15 Min wird die Sitzung eröffnet
Die zweite Beratung des Landwirtſchaftsetats wird fort

geſetzt beim Abſchnitt Siedlungsweſen Oberlandes
kulturamt

Abg Weißermel Dn betont die Notwendigkeit einer
weiteren Kultivierung von Moor und Oedland Wir ſind immer
Freunde des Siedlungegedankens geweſen aber wir machen denVorbeogt e do eher n r mach

bevölkerungsvolitiſche Noiwendigkeit das flache Land dichter zu
beſied ln Wir werden den Hauſe demnächſt einen Geſetzentwurf
vorlegen der das Genehmigungsverfahren beſchleunigt und die
ſtaatlichen Zuſchüſſe zu den Siedlungen erhöhen ſoll Durch
Steuererleichterungen für die Siedler ſoll weiter im Sinne des
Reichsſiedlungsgeſetzes die Anſiedlung gefördert werden Die
Landeskulturämter haben in wenigen Jahren eine außerordent
lich große Arbeit zur Förderung des Siedlungsweſens geleiſtet

Abg Jacoby U Die Abſicht die Siedlungstätigkeit
u fördern darf nicht zu einer Herabminderung der Landwirtalterterietien führen Die Pachtverträge wuſen auf min

ſtens ſechs bis zwölf Jahre abgeſchloſſen werden ſonſt fehlt das
Intereſſe des Pächters an einer rationellen Bewirtſchaftung
des Adckers Eine ſtarre Preisfeſtſetzung für das Umlagegeireide

iſt unmöglich tAbg Witt Dnun beſtreitet daß die Förderung der Klein
ſiedlungen die landwirtſchaftliche Produktion vermindern werde

Abg Simon Neuwald Soz betont die Sorialdemotra
tie ſei gegen die Zerſchlagung land wirtſchaftlicher Grosbetriebe
die gut bewirtſchaftet werden Wo die Bodengeſtaltung aber
den kleineren Betrieb ermögliche ſei die Siedlung mit allen
Kräften zu fördern

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache Jn der Einzel
beratung nimmt

Miniſter Dr Wendorf den Miniſterialdirektor Habicht
in Schutz gegen Angriffe von ſozialdemokratiſcher Seite Die

4 Vngriffe bezogen ſich auf den Fall des Direktors der Landwirt
ſchaftlichen Verſuchsanſtalt Geiſenheim der angeblich über Ge

t ſt Konſerven und Wein auf Staatskoſten beliefert wor
den iſt

Abg Peters Hochdorn Soz erſucht den Miniſter ſich
mehr um die Schmutzwirtſchaft in Geiſenheim zu kümmern
Es ſei doch nicht angängig daß die der Anſtalt überwieſenen guten
Sachen in der Speiſekammer der Frau Direktor endeten

Die Abſtimmung über die Anträge wird ausgeſetzt
Um 5 Uhr vertagt ſich das Haus auf Montag 12 Uhr Ge

ſtütsetat und Domänenetat und Jnterpellation über die Vor
gänge an der BVildungsanſtalt Lichterfelde

Nationale Politik
Der Tag der Abſtimmung über das Vertrauensvotum

ür die Regierung Wirth hat das Maß an vaterländiſchem
flichtgefühl ſoweit es in der Deutſchnationalen Volkspartei

noch vorhanden geweſen ſein mag auf ein Mintmum zuſum
menſchrumpfen e Wer in einem Augenblick in dem die
Vertreter des deutſchen Volkes ſich rüſten dem Ringe unſerer
Gegner in Genug gegenüberzutreten nicht über kleinliche
Parteipolitik hinauskommt hat das Gefühl für nationaleet verloren Die Deutſchnationale Volkspartei
jat dies getan und hat dafür Worte berechtigter
Entrüſtung von dem Führer der Deutſchen
VolksparteiunddemFührerder Bayeriſchen
Volkspartei zu hören bekommen

Was nun Jhre Preſſe verſucht zwar den Sachverhalt
zu verdrehen und verheimlicht ihren Le ern die Wutanfälle
der deutſchnationalen Abgeordneten Hergt und Helfferich
vor der Abſtimmung im Reichstag Sie ſucht ihre Leſer auch
darüber zu täuſchen daß dieſe Politik die Deutſchnationalen
einmal wieder eng an die Seite der extremſten
Kommuniſten geführt hat Die deutſchnationale
Preſſe wird auch wieder in Kürze ihr Paradepferd An
ſtreben einer Volksgemeinſchaft zu beſteigen ſuchen aber
verhindern wird es ſie nicht können daß ein Teil der deutſch
nationalen Wäher immer nachdenklicher und nachdrücklicher
die Frage aufwerfen wird ob dieſe Gemeinſchaft zwiſchen

luß 4Schlu sehen wer Dauſtſhno amen ind ext rewans Kamwuniſtanurs a nden und daß nicht durch die Sieblungen der Nahrungsmittelver f che ilitiſchen und wittſchaftlichen Elend herausführen kannſorgung geſchadet wird Die preußiſchen Ausführungsanweiſungen po pFranzöfſſhes verlangen nach dem Ruhr n e e e ne wen en den gen n a
gebiet weſens aber die Siedlung darf nicht Jur Zerſchlagun wenn gefühls handelt nicht mehr ernſt nehmen und ſich austoben verb

Seſprechung mit Arbeiter Vertretern bewirtſchafteter Güter führen und ſo die Rahrungsmittelprodur laſſen Jn dieſem Sinne hat auch der preußiſche Landwirt Her
Daß franebſſſcherſeits mit dem Gedank tion ſchädicren Wir erhoffen vom Bodenverbeſſerungssgeſetz eine ſchaftsminiſter Dr Wendorff die Drohung des Landbundes lung

mm dae Ruhrgebiet n wie an W m r günſtige Wirkung für die landwirtſchaftliche Produktion mit einem Lieferſtreik behandelt Hat man denn in Stac
Der franzöſiſche Kommandant von n r Landwirtſchaftsminiſter Dr Wendorf Die den Reiten der Deutſchnationalen jedes Augenmgß für da vie
Dienstag nachmittag zwei Redatteure des Düſſeldorfer tommue Sörderung der Jnnenſiedlung iſt eine unſerer wichtigſten Auf Verwerfliche einer ſolchen Orohung verloren Wenn wir
niſtiſchen Organs zu ſich gebeten und von ihnen Aufklärung da gaben Der Großbetrieb iſt zwar im Körnerbau leiſtungsfähiger die Hungerblockade im Kriege ertragen mußten und Hundert Sei
rüber zu verlangen geſucht wie ſich die Arbeiterſchaft des Ruhr aber die kleineren Betriebe brauchen wir zur Er tauſende von Volksgenoſſen ihren unmenſchlichen Wir We
gebietes zu einem etwaigen Einmarſch der Franzoſen ſtellen zeugung von Fleiſch und gärt i d kungen erlagen dann waren es Feinde die uns dieſe Bru verr
würde Die den Franzoſen erteilte Auskunft eh teinen Zweifel ärtneriſchen Produk jalität zufügten Sollte es möglich ſein daß Deutſche müſ
daran aufkommen daß die S Arbeiterſchaft im Ruhrgebiete en Niemand wird daran denken den Großgrundbeſitz reſtlos gegen Deutſche auch nur in Gedanken ſo wüten könn deit
re i Einmarſch gegenüber durchaus ablehnend aufsuteklen Für die Siedlungsfrage kann nicht bloß der Geſichts fend Die Wege einer ruſſiſchekommuniſtiſchen Politik hält auß

alten würde e franzöſiſchen Verhandlungen mit kommu punkt der Produktion gelten ſondern vor allem die ſozial und die Deutſchnationale Partei doch wohl nicht für national

m SASäSAASSSGSonn9 3hl 3arlblrhiuuugſ3 Mi1 5 ingal wirkte höchſt eindrucksvoll Das Koſtbarſte war das Fenſter und er iſt im Freien Schon packen ihn draußen die 505 rahms Feier in öer Freien volksbühne r Maria deſſen myſtiſch verklärte Schönheit uns der al und ſchleppen ihn wieder herein Verdutzt ſtehen Ver
Halle den 31 März Chox vom Orcheſter zart begleitet unter Stiebers Führung ſich Müller Müllerin Baſe Vetter und Gendarmen gegen Gri

Jm großen Saal des Volksparks ſpielte das Stadt voll ausdruckbeſeelten Wohlklangs vermittelte Der Frauen über Schluß Ein eben o harmloſes wie Mag er tges Luſt Kri
theaterordeſter unter Hans Stiebers Küung als Haupt chor und ſeine Leiterin Frau Prof SchmidtHaym die ſpielchen in Buſchmanier durchgeführt und darum witzig etw
wert die erſte Sinfonie von Brahms Sie ſteht in der T Re ſelbſt mitwirklte das Theaterorcheſter und Kapellmeiſter komiſch und kunſtpoll Wenn die Muſik die in ihrer immer run
art von Veethovens Fünfter und wie dieſe kündet ſie ge Stieber wurden von der großen Zuhsrerſchar mit reichem hin gediegenen Spielopernhaftigkeit feh breit macht nicht e
waltige Schicſalskämpſe Aber ihre Gebankenwelt iſt eine Drifall ausgezeichnet pr 10 wäre Sie iſt daran ſchuld daß ſich das Ganze hinſchleppt wie
andre und dieſe erſte Sinfonie wird obwohl wir heute der r Kleemann und daß die Munterkeit der Grhwankes S Na oBrahms ſchen Muſik viel vertrauter gegenüberſtehen als türlich kann ſich auch die Muſik nicht entfalten Wo ſich die n
ihre Zeitgenoſſen in den ſiebziger Jahren nicht eigentlich Uraufführung im Landestheater Melodien 9uabreiten Wollen da ſteht der Schwant An ſe tpopulär werden Sie iſt ſchwer und düſter Ein unheimlich du im Wege und will ſich austoben Es iſt ſchade ſür wilaſtender Druck liegt atembeklemmend darüber die mühſam l Gotha den Text und ebenſo ſchade für die Muſik
drängende Synkopenrhythmit des erſten Satzes erzeugt die Ein Text von Wilhelm V e Satftelter don e ne er den u r eene VVorſtellung harter Widerſtände die zunächſt erfsgios be n Text von Wilhelm Buſch Die Darſteller konnten keinen Stil finden und ſo verpufften rir
Lmoſt wird Das Andante in der derer Eedur Gotha 1 April d t I Werk iſer e

onart b i i iſch ie e e e e e e e et a ha den achterethen tet nen ten 8ganmente Sag r Suſom e wozu auch ſeine klanglichen vertonten Schwankes von Wilhelm Buſch atte nicht den vuchtwanger p
n eAllegrerte hat mit Sgerz nicht zu n r h t gete We a gero Netg vhaſen Paul Graener Aus dem Reiche des Pan Vier Gedichte u

Mächte des erſten Satzes melden ſich wieder Jm Finale witzig und unterhaltſam Auch die uſik iſt reich an ge für Flavier op 22 Leirzig Fr Kiſtney
fällt die Entſcheidung Unter Aufbietung ungeheuter Enerfälligen kunſtvollen Melodien und techniſch gut durch er Die ver aus ſeiner früheren Schaffenazeit ſtammenden gr

en wird ein in triumphierenden Klängen gipfelnder Schluß beitet Aber es beſtehen keine Zuſammenhänge wiſchen der Zlavierſtüce die der gleichnamigen Hrcheſterjuite entſprechen

erbeigeführt man fühlt der Sieg iſt errungen aber es Muſik und dem Text nd echte Kinder der Graenerſchen Muſe Graener t unter den Jeht ihm trotz allem der unwiderſtehlich befreiende ſtrah Eine richtige Buſchigde in einer einſamen Mühle deutſchen Jmpreſſieniſten einer der originelſten Körfe Ein n d
lende Optimismus Beethovens Hier iſt die Linie da ſich Während der Müller am Abend im Wirtshaus ſitzt zommt endlich zarter Duft liegt über den poeſiebollen verträumten ti
Beethoren und Brahms ſoviel ſie als Kampfnaturen ge überraſchenderweiſe der Vetter Studiofus zu nch er Stimnmungsrilderi Welche verſchnimmnende Farben geben den 5meinſam haben deutlich voneinander ſcheiden Stieber ge ſteigt durch Fenſter die Müllerin und das Bäschen t Grundton an und darüber ziehen gedehnte ſehnſüchtig träu i
kaltete das ſchwierige Wert auf Grund überlegener Ve raſchen Das Zimmer iſt leer Schwupps in le Mehltiſte Mende Welodier Die van Woh lang gen harattap
herrſchung der Partitur in geradlinig foigerichtiger Ent Müſlerin und Baſe erſcheinen die Baſe ſchüttet ihr Herz aus tüte aus denen ein intenſive Naturgefüht ſyricht ſind wie
vicklung und prägte ihrer Wiedergabe in der das Orcheſter und erzählt von ihrer Sehnſucht nach dem Vetter Der eſchaffen für edle Hausmuſit Gerave im intimen rſeinen Jntentionen mit ung n den Stempel zwinVetter kriecht aus der Meye die beiden üegen ſich in Onnen ſie ihre Reize entfalten Man wird ſie um ſo liebe v
ender Größe auf Als Gegenſtück wurde zum fröhlichen den Armen Abendbrot dann ziehen ſich die Frauen zurüg zur Hand nehmen da ſie techniſch nur mittlere Anforderungennde die geiſtreiche Akademiſche Feſtouverture Brahms und der Vetter legt ſich ins Velt Ver Mut kommt nach ſtellen Sie verlangen aber ein geſchultes Ohr für die Fein

Dank an die Univerſität Breslau für Verleihung des Ehren Hauſe und erblickt einen fremden Mann im Bett Er ſtürzt beiten des Klaviertöns
doktors i h Klangwirkung herausgeſtellt naus eine Waffe holen um den Eindringling zu erſchlä J Dr ti Kleemann

Der Mitwir ung des Schmidt Haym ſchen gen Der aber ſpringt aus dem Bett ſtülpt dem Nachttopf Das diesjährige Regerſeſt 29 April bis 1 Krat jn Breslaurauenchors verdankte man die Darbietung einiger fie Schlafhaube über legt das Geſchixr ins Bett und ißf bringt außer zwei Orcheſterkonjerten Und dem Orgelkonzert zwe

kalwerke die das Bild der Vrahm ſchen Künſtlerperſbn ſelbſt wieber in die Mehltiſte Der Müller ſchlägt dem Kopf Kree Wemnatineen et e enlchteit reizvoll ergänzten Die vier Geänge mit Hörnern unter der Schlafhaube die Schädeldecke ein und dann ſtür endling Zuartett und der hervorragende Klaxinet vo z
und Harfe entzückten durch gewähte Klangfarben vor allem der Vetter der den Müller für einen e hält her Aben e h r u Sder muſikaliſch ſchön und tief empfundene Geſang auf vor und wirft den Räuber zu Voden Ein Sprung durchs ünd das dem wen Baeelä gewidmeile Klarinettenquintett
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Waren vrnd Finanzmärkte vereitelt

und kulturfördernd Je wehr ſte aber vei jeder Abſtimmung
und beſonders bei einer ſolchen bei der es ſich um Lebens
agen des Volkes und Vaterlandes handelt an die Seite
er extremſten Kommuniſten heranrücdt deſto ſtärker müſſen

zie Zweifel auftauchen ob ſie wirklich den Willen
at über ihr Parteiintereſſe hingus natio

nale Politik zu treiben Worte und ſchöngedrech
t Phraſen tuen es hier nicht Die politiſche Tat iſt das

aßgebende th7

volksparteiliche Fritik
Die volksparteiliche Kölniſche Zeitung

t über das Verbalten der deutſchnationalen Reichstags
raktivn folgendes Urteil

Die Deutſchnationalen verſuchten unter perſönlicher
Leitung ihres Führers Hergt den großen Augenblick da ſich
das deutſche Volk in ſeiner großen Maſſe in breiter Front
zur Abwehr des Gegners aufzuſtellen hatte Material für
ihre Parteiintereſſen herauszuſchlagen Wer die Erklärung
lieſt die von den Parteien des Steuerkompromiſſes einge
bracht worden iſt der ſieht auf den erſten Blick daß in ihr
von einem Vertrauensvotum für den Reichskanzler Dr
Wirth und ſeine Auskandspolitik der Erfüllung keine Rede
iſt ſondern daß ſie nur Einſpruch gegen den äußern Gegner
erhebt und die Erklärungen des Reichskanzlers inſofern gut
heißt als er dieſem Einſpruch ſeine beredten und deutlichen
Worte gegeben und den feſten Entſchluß der Abwehr hinzu
gefügt hat Warum ſollte man in dieſem Augenblick der Ab
wehr Betrachtungen über die Politik der Vergangenkeit
und Zukunft aufrollen Dieſe Frage hatten ſich mit der

Deutſchen Volkspartei alle Parteien des Reichstages vorge
legt nur nicht die Deutſchnationalen Jhre Sorge richtete
ſich vielmehr dahin Wie i e wir agitatoriſch die freund nachbarliche Deutſche
Volk sparte

Dieſes Urteil Fimmt mit dem überein das die ebenfallsvolksparteiliche Mod Ztg in die Worte tleidete Die
rein parteitaktiſche Rede Dr Hergts hätte eigentlich mit den
Worten ſchließen müſſen Und ſo hoffen wir der
da gehen Volkspartei 100,009 Wähler abzu

Wirtſchaftliche Leiſtungaſteigerung
Seit Annahme des Londoner Ultimatums erſchöpft ſickdie deutſche wirtſchaftspolitiſche Publiziſtik in r net

und immer wiederholten Beweisführuig daß wir in eine
wirt chaftliche Erſchöpfungs und Raubbauperiode gezwun
587 werden die uns r leiſtungsunfähiger macht der

elt nichts nützt und die Geſundung der internationalen
Und auch jetzt nachdem neuen Diktat der Reparationskommiſſion wach gen ein

mütigen Willenskundgebungen der Parteien gegen den
Vergewaltigungswillen bleibt uns nichts übrig als auch
weiterhin für uns und die anderen die tragiſche Skala un
ſerer ſich ununterbrochen fortſetjenden Verarinung aufzu
zeichnen ſoll u darf

Doch ſoll und darf neben dieſer uns aufgezwungenenNegativität auch das Moment des eigenen pr Wollens
gegenüber den uns umgebenden nationalen und internatio
nalen Nöten nicht ganz vergeſſen werden Gerade weil ſeit
mehr als Jahresfriſt wir Demokraten ſtets erneut darauf
hingewieſen haben daß die Erfüllungspolitik nicht ſich aus
ſchließlich in der Finanzpolititk erſchöpfen dürfe haben wir

an dieſer Stelle die Pflicht immer und immer wieder auch
guf die Wege hinzuweiſen die neben der FinanzpolitikSten e e echen Be de e

Die Ordnung des deutſchen Haushalts iſt untrennbarverbunden mit der Stabiliſterung des a iſchet Markkurſes

Der Kurs der Mark wird beherrſcht von der Lage der Zah
lungsbilanz des Volkes Nicht die Finanzwirtſchaft des
Stagates ſondern die Volkswirtſchaft eines Landes bildet
die Grundlage auf der der Wert der Landeswährung ruht
0 So gewinnt das Problem der volkswirtſchaftlichen
Leiſtungsſteigerung heute die eusſchlaggebende Bedeutung
Wenn man in der Reichstagsdebatte der letzten Tage etwas
vermißt hat ſo war es die Behandlung dieſer Frage Wir
müſſen uns doch darüber klar ſein daß die Produktivirät der

tſchen Wirtſchaft heute gegenüber der Vorkriegszeit
außerordentlich geſunken iſt Betrug der Wert unferer
volkswirtſchaftlichen Eigenproduktion im Frieden etwa 40
Millkärden Friedensmark jährlich ſo iſt er ſetzt auf höchſtens
10 Milliarden Friedensmark zu ſchätzen Gegenüber dieſem
Verluſt von 5 v H haben unſere Produktionskräfte die
Grundlagen unſerer volkswirtſchaftlichen Arbeit durch den
Krieg den Ver ailler Vertrag und deren Folgen aber nur
etwa 25 v H verloren Was nützen uns Zahlungsverringe
ung internationale Anleihe Zwängsanleihe wenn wir den
Ertrag der uns gebliebenen volkswirtſchaftlichen Kräfte nicht
wieder auf die Höhe der Vorkriegszeit bringen können wenn
im Gegenteil durch den weiteren Druck auf unſere Währung
der Erkrag ſich noch weiter verringert unſere tägliche Arbeit
r erſchreckenderem Umfange als bisher Verluſtarbeit

Was wir heute brauchen iſt eine kräftige Konzentratiounſerer r e Kräfte a zivei Zitte Ver
ringerung der Einfuhr Vergrößerung der Ausfuhr Ohne
Abbau weſentlicher Einfuhren erſcheint eine ausſchließlich
auf Exporkſteigerung bedachte Handelspolitik mehr und
mehr gefährlich Zum Export brauchen wir Jnduſtrierodukte die in weſentlien Teilen auf ausländiſchen Roh
toffen aufgebaut ſind Noch beſteht die 26prozentige Aus
uhrabgabe noch iſt die Frage völlig ungeklärt ob unſer

eigener volkswirtſchafl7cher Nutzen an den Exportgütern ſo
groß ſt daß dieſe Belaſtung getragen werden kann

Die Verringerung unſerer Einfuhr iſt nur möglich
wenn auf dem we entlichſten Gebiet unſerer Jmportnotwen
digkeiten den Nahrungsmitteln die deutſche Eiſenproduk
tion ſchnell erſtarkt Auch für den der der Landwirtſchaft
nicht mit der Voreingenommenheit ausſchließlichen Konſu
mentenintereſſes gegenüberſteht iſt die ſetzige Politik der
Landwirtſchaft insbeſondere des Deut chnätlonalen Land
bundes ein beſchämendes Kapitel über däs Thema wie die
Kot eines Landes von einer Gruppe ihrer Bürger ausge
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deutet wird Seit Monaten geht die Phrafe vom Hilfs
werk der deutſchen Landwirtſchaft landauf landab ohne
daß man in der Praxis etwas anderes als eine ungeheuer
liche Teuerungsepidemie auf dem Nahrungsmittelmarkt
eine krampfhaft überſteigerte Sucht der Landwirtſchaft nach
Papiermarkgewinnen feſtſtellen könnte Hier wäre es wir

an der Zeit zur Selbſtbeſinnung zurückzukommen zu
erkennen daß man als Produzent ein volkswirtſchaſtliches
Pfand zu verwalten hat das eines der koſtbarſten Güter der
Nation iſt

Doch ſieht man von dieſen Dingen hier einmal ab Das
We entliche aller gegenwärtigen Wie tſchaftsvolitik iſt die
Steigerung unſerer wirtſchaftlchen Eigenleiſtung iſt die
Ordnung unſerer Volkswirtſchaftsbilanz durch erhebliche
Vermehrung unſerer land wirtſchaftlichen Produktion

Wenn jetzt von internationalen Anleihen und ähnlichen
Dingen geſprochen wird ſo muß es unſeres Erachtens eine
der wichtigſten Aufgaben unſerer führenden Männer ſein
daſür zu ſorgen daß aus dieſen Aktionen unſerer Wirlſchaft
ein ſtarker Kräftezuſtrom erwächſt Wir brauchen Kredite
ſür un ere wirtſchaftliche Leiſtungsſteigerung erſt dann ha
ben Kredite zur Zahlung internationaler Schuldtitel Sinn
und Zweck

ä

Fußball im Saalekreis
Die Fortſetzung der Spiele um das blaue Band Mitteldeutſch

lands beſchert dieſen Sonntag auch den Hallenſern ein Spiel Jn
folgedeſſen herrſcht Spielverbot was die meiſten Ligamann
ſchaften des Kreiſes veranlaßt hat Halles Farben auswärts zu
vertreten

Jn Halle findet das Ligaſpiel um die mitteldeutſche Meiſter
ſchaft zwiſchen dem

Sportverein 98 und Konkordicg Plaven
nachmittags 3 Uhr auf dem Sportplatz am Zoo ſtatt Hier
roerden ſich folgende Mannſchaften gegenüberſtehen Halle Tor
Koxp Verteidiger Schulz Vooſt Läufer Klemmt Gebbhardt
Rappyſilber Stürmer Roößler Heinemann Bobbe Grauert
Cärelein Plauen Tor Renniger Verteid ger Schädlich
Kummerlöwe Läufer Gerbeth Gemeinhardt Jwanitz Stürmer
Heidel Höfer Groß Schröpler Schmalfuß Man hatte zu Be

nn die Plauener mit zu den ausſichtsreichſten Mannſchaften des
Verbandes gerechnet Die bisherigen Spiele haben allerd ngs
den Beweis dieſer Annahme noch nicht angetreten Von drei
wurden zwei verloren nur die ſpielſchwache Mannſchaft von For
tung Magdeburg konnte bisher gemeiſtert werden Danach muß
man ſeine Anſicht wohl dahingehend richtig ſtellen daß die Splel
ſtärke der Plauener nicht ſo überragend ſein kann wenigſtens nicht
ſo ſtark daß ſie in dem Spiele gegen den Vertreter des Saale
freiſes eine erſte Chance hätten Der Sportverein 98 hat bisher
ſein einzigſtes Sp el gegen den Me ſter des Kreiſes Nordwoſt
ſachſen knapp 0 1 verloren Jn dem erſten derartigen Spiel das
der Sportrerein ſeit Beſtehen geſpielt hat war die Mannſchaft
Halles wie nicht anders zu erwarten reichlich nervös Nur durch
dieſen Umſtand gingen die beiden Punkte verloren Aber der
Geſamteindruck der Hallenſer war durchaus kein ungünſtiger Wir
nehmen an daß dieſes Spiel mit mehr Ruhe durchgeführt werden
wird und rechnen dann beſtimmt mit einem Erfolge der Hallenſer
die die Gäſte um einige Tore hinter ſich laſſen müßten

Vor Beginn des Spieles ſind vier große Zugänge mit zirka
15 Kaſſen geöffnet Für Stehplätze auf der großen Kord
terraſſe g d Tennisplätzen und auf der Weſtterraſſe iſt der
große Eingang am Küttener Weg zu benutzen wer von dort
aus das Spiel verfolgen will hat alſo unmittelbar hinter der
Eiſenbahnbrücke links in den abzweigenden Küttener Weg
einzubiegen Für Sitzplätze iſt nur der alte rn neben
dem Klubhaus geüffnet Für Tribüne iſt neben dem letzteren
ein neuer Erngang geſchaffen worden und zu benutzen Für
Stehvlätze endlich auf der Oſtterraſſe a d Reſerveſpiel
feldern iſt der im verlängerten Angerweg am weiteſten oſtwärts
liegende Eingang beſtimmt

Von den Spielen die von der halliſchen Liga auswärts aus
getragen werden intereſſiert in erſter Linie die Vertretung von

Wager Halle gegen Eintracht Vraunſchweig
in Braunſchweig Halle hat hier gegen eine der beſten norddeut
ſchen Mannſchaften anzutreten die bis zum letzten Augenblick noch
für die Meiſterſchaft im Nordkreis in Frage kam Früher zählte
Braunſchweig zu den beſten Mannſchaften des deutſchen Bundes
gebretes hatte allerdings während und kurz nach dem Kriege ſtark
nachgelaſſen Zurzeit iſt aber der Verein wieder auf dem beſten
Wege ſeinen alten Ruf wiederzuerobern Da auch wie ja be
kannt Wackers Kännen keineswegs zu verachten iſt kann man
wohl damit rechnen daß Halles und auch Mitteldeutſchlands
Farben in Nord un ehrenvoll vertreten werden Wacker
ſpielt in folgender Aufſtellung Schiemann Schumann Wolter
Gierſch Bachmann Leffet Biewald, Rackwitz
Thomäs Rößler früher V f R Reideburg

Ebenfalls vor keiner leichten Aufgabe ſteht Halle in einem
Geſellſchaftsſpiele in Erfurt zwiſchen

Voruſſia Halle und V f B Erfurt
Die Erfurter ſind Abteilungsmeiſter und unterlagen dem Thü
ringer Meiſter erſt nach 123 Minuten Weniger ehrenvoll war
allerdings ihr kürzliches Abſchneiden gegen die Sportvereinigung
1905 Naumburg denen ſie einen glatten Sieg überlaſſen mußtenJn dieſem Treffen machten die Erfurter einen recht abgekämpften

Eindruck ein Beweis daß ihre Form nicht beſtändig zu ſein
ſcheint Halle empfiehlt ſich in erſter Linie durch ſeinen glänzen
den Sieg am letzten Sonntag in Dresden Mit ſolchen Leiſtungen
iſt Boruſſia nich zu ſchlagen es bleibt alſo nur zu hoffen dah
Halle wieder ſo in Form iſt

Jn Dresden wird in einem Freundſchaftsſpiel
Favorit Halle gegen Spielvereinigung

antreten Favorit iſt in letzter Zeit von Spiel zu Spiel beſſer
eworden eine Erſcheinung die auch in guten Torergebniſſen zum

Ausdruck gekommen iſt Halle wird nun hier unter Beweis ſtellen
können daß der ſpieleriſche Fortſchritt ſich auch gegen fremde Liga
durchſeien dann Spielen i gung nimmt in der Dresdener Liga
ſeinen Platz in der Mitte ein Seine Hauptſtärke liegt in dem
Tempo Halle hat bisher gegen Dresdener Liga im allgemeinen
wenig Glück gehabt Das trifft auf Spiele in Dresden zu Troh
dem zweifeln wir nicht daran daß Favorit herausholen wird
was herauczuholen iſt

Ein viertes Spiel führt in Deſſau den dortigen
Sportverein 98 und Sportfreunde Halle

ſammen Die ws ſtark vom Pech verfolgte Mannſchaft der
Sportfreunde ſollte in dieſem Kampfe in der Lage ſein endlich
wieder einmal einen Sieg herauszuholen

n D

Bräutigam

weiſe müßte eigentlich die
Lage ſein den Kampf für ſich zu entſcheiden zumal auf eigenen
Plate

ger

yvv vn 7 F g

n Weißenfeks wird die dortige
Sportvereinigung gegen T Jlversgehofen

eine junge Mannſchaft der Thüringer Liga antreten Normaler
Vertreterin des Saalekreiſes in der

Jn Leipzig wird die Naumburger
Sportvereinigung 1905 gegen Sportfreunde

antreten Raumburg hat in den letzten Wochen gute Ergebniſſe
verſchiedentlich auch gegen Leipziger Liga

dieſem Spiele mit
Wir rechnen auch in

einem Erfolge der Naumburger
Ein einziges Verbandsſpiel gibt es in der

erſten Klaſſe
in Merſeburg zwiſchen dem Sportverein 99 und den
dortigen Vreußen
teres zu der 9ern gehalten
recht ſchwantend ſe daß eine Ueberraſchung durchaus im Bereiche
der Möglichkeit liegt
Reunundneunzige
natürlich auch für die erſte Klaſſe Spielverbot
luſt war in dieſer Abteilung nicht groß feſtzuſtellen
Komet benutzt dieſen Sonntag zu einem Ausflug nach Gera
um dort ocgen die Allgemeine Turngemeinde anzu
treten
burg feiert der V f R ſein Stiftungsfeſt
Anlaß findet ein Kranzſpiel ſtatt Gegner iſt der V f L Halle
96 Ligareſerve der normalerweiſe den Kranz entführen müßte

Jn früheren Jahren hätte man ohne wei
Augenblicklich iſt die Form aber

Ohne eine ſolche iſt allerdings ein Sieg
wahrſcheinlich Jn Halle herrſcht

Unternehmungs
Lediglech

ſehr

n Reide
us dieſem

Halle wird wohl hier den Sieger ſtellen

Um die mitteldeutſche Meiſterſchaft
Die Fortſetzung der Verbandsſoiele um die mitteldeutſche

Fußrallmeiſterſchaft am heutigen Sonntag bringt auch ein Spiel
in Halle über das wir an anderer Stelle berichten
beiden anderen Treſfen iſt das Spiel in Erfurt zwiſchen

Von den

Spielvereinigung Leirzig und Spielvereinigung Erſurt
das wichtigſte Nach den glänzenden Leiſtungen die der Thürin

Meiſter gegen ſeine Ligavereine des Kreiſes Thüringen voll
bracht hatte wurden ihm in den beiden Treffen um die mittel
deutſche Meiſterſchaft die Punkte entriſſen und zwar gegen Ring
Dresden mit 2 und gegen Chbemnitzer Ballſpielklub mit 3 6
In beiden Spielen ha en die Thüringer recht unglücklich ge
kämpft das trifit in erſter Linie auf de Begegnung mit Rings
Dresden die ſie unbedingt zu ihren Gunſten hätten entſcheiden
müſſen während in Chemnitz die Unſicherheit des Torhüters in
der erſten Spielhälfte die Niederlage verſchu dete Wenn man alſo
auf Grund dieſer beiden Ereigniſſe die Erfurter erſt in der zwei
ten Eruppe der Meiſterſchaftsmann ſchaften nennen wollte ſo
wäre das wohl etwas voreilig Sie verfügen über Können das
kann nicht beſtritten werden Auf Thüringer Boden ſteht alſo
die Leipziger Spie vereinigung vor einem ſchweren Kampfe Auch
ihre Siege waren bisher noch keineswegs ſo eindrucksvoll daß
man ihr den Erfolg ohne Bedenken zuſprechen könnte Wir rech
nen vielmehr mit einem erbitterten Ringen das nur ein knappes
Ende wenn nicht çar ein Unentſchieden herausbringt

Jn Magdeburg werden ſich auf dem Platze des Sport
verein Vittoria L6

Fortuna Magdeburg und Chemnitzer Ballſpielklub

Beide Mannſchaften pflegen nicht das aus
geprägte Kombinationsſpiel Jmmerhin war von dem was man
bisher geſehen hat war doch das Syſtem der Chemnitzer etwas
anſprechender Das könnte auch uns veranlaſſen den Gäſten
einen kleinen Vorzug einzuräumen wenn wir auf der anderenSeite eine Ueberraſchung durchaus für möglich halten Denn auf
einem Magdeburger Platze kann Fortuna r einige Ueber
raſchuncstore erzielen und dann iſt die Verteidigung zähe und
läßt ſich einen erentuellen Vorſprung nicht ſo leicht wieder nehb
men Alſo ſicher gewonnen hat Chemnitz das Spiel noch nicht

Stockball in Halle
Der Sonntag ſteht diesmal ausſchließlich im Jeihen der

Damen Es werden Kämlich nur die Damenſtockbalimann
ſchaften ihre Künſte zu dem grünen oder vielleicht auch weißen
Raſen zeigen Breits ſchon am Vormittag e 11 Uhr werden
ſich der

gegenüberſtehen

Damen Stogballklub und Halliſcher Hosfegklub
Damten auf dem Univerſitätsſportplagtz gegenüber
ſſehen Jn den bisherigen Begegnungen dieſer beiden Damm
mannſchaften hatte der Stockballklub meiſt das Nachſehen Die
Zeiten haden ſich aber geändert Der T ockballklub hat an
Spieiſtärke gewonnen während die Damen des Hodeyklubs
oft die Durchſchlagskraſt vermiſſen ließen Unter dieſen Ge
ſichtspunkten renen wir mit einem Unentſchieden oder knappen
Sieg des Damen Stodballklubs

Auf dem gieichen Vlatze nachmittags 3 Uhr wird der
Damen Hockeyklub gegen V f B Jena

antreten Die Jenenſerinnen verfügen über keine zu verachtende
Routine rind Spielerfahrung Aber auch die halliſche Mann
chaft hat ſich in letzter Jeit dotztti herausgemacht daß mane r bedingt mit zu den kerſten des Kreiſes rechnen nwuß

Wenn Halle an die Leiſtungen und Erfolge der lezzten Sonn
tage anknüpft ſollte ihnen der Sieg keinesfalls zu nehmen ſein

Auf dem Sportplag am Joo werden nachmittags 2 Uhr
die Damen des

V f L Halle 98 gegen Sporto Jene
Damen antreten Beide Mannſchaften erſcheinen uns gleich

ſtark ein Unentſchieden wird daher der wahrſcheinlichſte Aus
gang ſein Vielleicht ſollte ſagar Halle auf eigenem Platze
den Kampf knapp zu ſeinen Gunſten entſcheiden können

Premiere im Galoppſport
Porausſagen für Magdehurg

u R Maſſary Cantrahent 2 R Rih Hamos
g R Palme Reinweiß 4 R Enver Lotſe 5 R
Jgazgato Karl der Große 6 R Barde Verdi

Vorausſagen für Karlshorſt
J R Huälgeiſt Danaide 2 R Fanal Seni

3 R Waffenbund Frauerlz 4 R Elfchen Rotbart
5 R Fanal Wolpoto Falke 6 R Falke Meniko
7 R Excelſior Memento

Vorausſagen für Dortinund
1 R Allah Valens 2 R Fromm Grika IIz 3 R

Marſchlied Orilus 4 R Dutling Wag es 5 R
Ochrida Roſenbuſch 6 R Mein Levpold
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in Halle

Soontag d 2 April 22

nachmiitegs Uhr
Alt Heidelberg

Schauspiel
von Meyer Förster
abds T Ed 10 l Uhr

Die Fledermaus

Operette v J Strauß
Montag d 3 April 22
Ankf 7 Ed 10 Uhr

Mignon
Oper v A Thomas

Theater Saalschiossbrauerei

ausgeführt von der Hallischen Bergkapelle
Leitung Musikdirektor Hans Teichmann unter Mit
wirkung des Burgemeister Gesang Quartetts Von
7 Uhr ab im großen Saale Ball

Thalig Theater

Sonntag d 2 April 22
abends 7 Uhr

Jugend
I iebesdrama

von Max Halbe

Iuorärge Thee

Monteag d 3 April
Magdeburg
Stadi Theater

72 Hamlet

Wilhelm Theater
Der

keusche Lebemann

Riesige Vorräte
r alte Rbsechlüsse

das Geheimnis unserer Zilligkeit
Aus er Fülle von unseren täglich eintreffenden alten Abschlüssen erwähnen wir kKurz

Mod Anzugstoffe ar
Homespuns e m
Blaue Anzugstoffe zannee u

Marengostoffe aaeeee ers raten

Hehlupfer gtoff W S ebergang in uni und

Ulsterstoffe u Futter in vensehies

Hosenstreifen gegen verctr

Besichtigen Sie uns Schaufenster

es

Sonntag den 2 April von 3 Uhr ab
Großes Konzert

r oS ne c

a i uGS
S

Xe eS Sr 8 X Wc wan2

2 3 AhJ ch
n r t SS J ä W 2 Tee Dee

23 cmee ehe

ereif
Jean Weber Berlin N 24

Gute und preiswerte Bedienung wird zugesichert

Co
E5

v W re
e

e a r e c22 Se S e
un S e n Ffahrräder

Motor Zweiräder u Automobile

frotié

für

Els isser

Fr Winkler
Ja er boye 1 d 3 Degen Paraden a

Donnerstag 6 April abends s Uhr S

Vortrag mit Lichtbildern
de stauptschriftleiters Hermann Bagusche

aus Heidelberg über eDie Wunder der Sternenwelt J

Die Lichtbilder iHimmelspvhotographien
stelite Geh Rat Pro Max Wolk Direktor der
Königstuhl Sternwarte in He delberg zur

Verfügung
Von den Lichtbildern seien besonders he s
vorge hoben Mondlandschaſten Sonnen
fleckengruppen Sonnen u Mondlinsternisse
Kometenorscheinungen der Planet Mars mit
seinen Kanälen der Riesenv anet Jupiter der
Saturn mit seinem merkwürdigen Ring die
Millionen Sonnen der Milchstrase Stern

haufen Nebelringe Spirelnedel usw
Eintrittskarten zu Mk 69 bis 11 8 bei

Heinrich Hothan 75
Dieser Vortrag erzielte überall wo er gehal
ten wurde aus verkaufte Säle und mußt in

vielen Städten wiederholt werden S
Preßstimmen Zürcher Rundschau Dieser
Vor rag war ein Ereignis der Saison Kasse
ler Al g Ztg Ein Abend den keiner der

Anwesenden vergessen wird

e

Erfurt
Stadi Theater
7 Brahms Feler

Sinfonle Konzert der

Faul Schauseil e Co
Halle a/S Bitterteold Delitzsoh Pllenburg

Gräfenhainichen

de
Sehr Hethnrunn
erkofätfen für Wohn

74

ſnitin

u 796 o
i

Unmningtl

wohnt

44 iſt in in 4n S B 77 l

Gabaſine er Wenr ehet n
Damentuche u er hen
Mantelstoffe an
Karos u Streifen 2 er n
Kostümstoff

Kleiderstoffe ehe verchieler
Voils e errwee

e a

in unl engl Geschmack sowle
Streifen und RKaros

für Kleider und Rostüme in verschiedenen
Farben

Blusenstreifen in grosser Ruswahl

Co Grosse Ulrichstrasse 12 und 52

d e reW I J eS

r Uric

Possaqierdampfer
Doppelschraubendampfer Haverfordi
Dreischraubendamp er Minnekahdas
Doppelschraubendampfer Manchuria s

St PaulMongoliaſ s
Dreischraubendampfer Minnekahdas
Doppelschraubendampfer Manohuriats

Frachtdampfer
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia v

Huskunkt erteilen

m

Zu s

E

gegen un

77 77 J J B e g eT X 4 n t 2 h n I we e R e S S r Bee a3 5 W s W r F V e h n
G 59n er

h 9
Regelmässige Passagier und Frachtdampfer

tamburg New Vork
15 April
6 Mai

13 Mai
20 Mai

53 luni
10 luni
17 Juni

t z HAMBURGAmerican line z Börsenbrücke 2
Telegremme

Nacirema Hamburg

n

Deutsches e e e
Natlonal Theater Eiſenmöbelfabrik Suhl Thür

7 Moral

Literariſche Geſeülſchaft läßt um Zeichnen von Wäſche

Dienstag

BVortraq Will Vesper

Gante hamen od Fornamen

den 4 April uſw weben fſrote Schrift auf
abends 8 Uhr weißem Bande H Schnee

Vachf Gr Sternſtr 84

tank aus

von

e

Büro Sternstr s Fernspr 3631 u 58495

An und Verkaut
Wertpapieren

ausländiscohen Banknoten
und Geldsorten

Sohscok

Konto Korrent Verkehr
Weohsel

Domfallstelle tür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Kinderhelm
für Knder von 7 Jahr

und jüngere Knaben Auf

Gartenbau Kleintierzucht

Annahme und

III

als Fortsetzg des Lyzeums Hauswittsch
Säugl und

kinderpflege Volkswirtschaftsl Bürgerk
Idyllische Lave an Haushaltungsschule
Wald und Wasser Auch für Töchter ohne höhere Schulbild

Erwachsene und Kinder werden auch zur Erholung aufgenommen J
Hoffbauer Stiftung Pots da Hermannswerder 13

Fernsprecher
Merkur 2891 2892 2893

Sorgfältige Erziehung und
KörperpflegeJ jugendheim UDeberwachung Gute Ver

Wo mit 10klas Lyz f Mädchen ieeuge Sport Turnen
Aerztliche

Wunsch Abholung
Frauenschule mit staatl u Zeitgemässe

pra t u iheor
Aus u Weiter
bildung zur
Hausfrau und
Staatsbürger

Merziusuug vo
Spar Einiagen Depositen

Stahlkammer
Schlieastächern
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